
Hinterm alten Bahndamm am Ortsrand von Finnentrop-

Lenhausen ist an diesem Sonntagnachmittag eine Men-

ge Betrieb. Vielstimmiges Hundebellen schallt mir entge-

gen, als ich aus dem Auto steige. „Sie haben’s gefunden“,

begrüßt mich Kathrin Schöttler, Pressewartin der SV-Orts-

gruppe Bamenohl, auf dem weitläufigen Vereinsgelände.

In der Tat, Ortsunkundige könnten dabei Schwierigkeiten

haben. Die Teilnehmer an der Bundessiegerprüfung und

am Internationalen Championat der Rettungshunde, die

vom 5. bis zum 8. November hier stattfinden werden,

dürften damit kaum Probleme haben, denn die SV-Orts-

gruppe Bamenohl hat als Ausrichterin von hochkarätigen

Prüfungen bundesweite Bekanntheit erlangt.

SV - das Kürzel steht für Verein für Deutsche Schäferhun-

de, dem die Ortsgruppe Bamenohl angehört. 1974 ge-

gründet ist sie eine von heute über 1800 Unterabteilun-

gen des Dachverbands SV. Stand anfangs die Begleit- und

Gebrauchshundeausbildung im Mittelpunkt der Vereins-

aktivitäten, sind im Laufe der Jahre Agility und Rettungs-

hundearbeit als Hundesportdisziplinen dazugekommen.

Und so tummeln sich nicht nur Deutsche Schäferhunde

auf dem Trainingsterrain in Lenhausen, sondern Hunde

vieler Rassen.

„Unsere Mitglieder betreiben die Rettungshundearbeit

ausschließlich als Sport“, erklärt Kathrin Schöttler. Im

Unterschied zu den Rettungshundestaffeln in der Region,

die vor allem bei der Suche nach vermissten Personen

eingesetzt werden. Unterordnung und Gewandheit sind

die Grundlagen, die bei der Rettungshundearbeit trai-

niert werden. Dazu kommen Fähigkeiten wie Flächensu-

che, Maintrailing oder als Spürhund.

Auf dem Trainingsgelände sind Stationen wie Leiter, Röh-

ren oder ein kleines Trümmerfeld aufgebaut. Hier üben

Menschen und Hunde unter dem aufmerksamen Blick

von Antje Neuser. „Deine Handbewegung ist nicht ein-

deutig; zeig’ dem Hund mit ausgestreckten Fingern die

Richtung“, gibt sie der Hundeführerin einen Tipp. Und

siehe da: Beim nächsten Versuch gelingt dem Hund die

Übung.

Bundessiegerprüfung und Championat

Die besten Teams des Rettungshundewesens im SV

werden im November in Bamenohl erwartet. „Auf die

Bundessiegerprüfung und das Internationale Champi-

onat freuen wir uns schon sehr lange“, erzählt Kathrin

Schöttler. Daher nehmen die knapp 50 Mitglieder voller

Enthusiasmus die Herausforderung an, zwei Großveran-

staltungen an einem Wochenende zu stemmen. Für die

Prüfungen ist auf dem Vereinsgelände zwischen der al-

ten Bahntrasse und dem Fretterbach ausreichend Platz

- auch für Zuschauer unter Einhaltung der Corona-Schutz-

Regeln. Die Ortsgruppe Bamenohl ist gut aufgestellt für

große Events. Das zeigen die Erfahrungen bei dem jähr-

lich stattfindenden Agility-Turnier und der durchweg po-

sitiv gelobten Durchführung der Landesmeisterschaft der

Rettungshunde im letzten Jahr.

Agility ist eine weitere Hundesportdisziplin, die in

Finnentrop unter Anleitung des Sporthundebeauftragten

Klaus Schneider ausgeübt wird. Der Agility-Sport fordert
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die körperliche und geistige Fitness von

Mensch und Hund, die zusammen Hinder-

nisparcours unterschiedlicher Schwierig-

keitsgrade bewältigen. Grundlage dafür ist

eine sehr starke Bindung zwischen Hunde-

besitzer und Hund, denn das Vertrauen und

die wortlose Verständigung ist hier mehr

als wichtig. „Für den schnellen, wendigen

und temperamentvollen Hund ist Agility

nicht nur eine hervorragende Möglichkeit,

sich auszupowern, es trainiert auch seine

Koordinationsfähigkeit“, erklärt mir Kathrin

Schöttler.

Die Königsdisziplin für die Deutschen Schä-

ferhunde im Verein ist der IGP-Gebrauchshundesport.

Beim Gebrauchshundesport mit seinen drei Teildiszipli-

nen Fährtenarbeit, Unterordnung und Schutzdienst wird

dem aktiven und energiegeladenen Hund eine Aufgabe

geschaffen, die seinem Naturell entspricht. Sein Beute-

und Spieltriebverhalten wird genutzt, um ihn physisch

und psychisch zu fördern und ihn zum sozial ausgegliche-

nen Familienschutzhund auszubilden. In allen drei Dis-

ziplinen ist der Teamgeist und das Vertrauen zwischen

Mensch und Hund enorm wichtig.

Sven Schreiber übt mit Wanja für die nächste Prüfung.

Spektakulär und gefährlich sehen die Schutzdienstübun-

gen aus. Übungsleiter Carsten Rüffer, gleichzeitig auch 1.

Vorsitzender der OG Bamenohl, stellt sich mit Schutzklei-

dung und Beißschutz am Arm ins Versteck. Dort wird er

von Wanja auf Kommando von Sven Schreiber gestellt

und am - geschützen Arm - gepackt. „Der Hund ist nur

auf den Armschutz aus, der für ihn ein Spielzeug ist“, er-

klärt Carsten Rüffer.

Hundeführerschein spart Hundesteuer
in Finnentrop

Sehr gut angenommen werden die Welpen- und

Junghundekurse sowie Erziehungskurse, die die OG Ba-

menohl anbietet und für die eine Vereinsmitgliedschaft

nicht Voraussetzung ist. Dabei steht eine praxisorientier-

te Hundeerziehung nach modernen Ausbildungsmetho-

den im Vordergrund. Durch die Erfahrung und das Wissen

eines qualifizierten Übungsleiters erlernen Hundeführer

und Hund alles, was im täglichen Leben verlangt wird.

Geübt wird sowohl auf dem weitläufigen Vereinsgelän-

de als auch in alltäglichen Situationen u.a. die Grund-

kommandos, die Leinenführigkeit, Freifolge, Sitz aus der

Bewegung, Platz und Hereinrufen. Das Training gestaltet

sich in Gruppenarbeit sowie individuell auf die Kursteil-

nehmer bezogen. Als Abschluss wird eine Prüfung ab-

gelegt, in der das Erlernte sowie ein Wesenstest und

das Verhalten des Hundes im Verkehr getestet wird. Der

Kurs beinhaltet außerdem die theoretische Prüfung zum

Sachkundenachweis. Und: Die Gemeinde Finnentrop

ermäßigt die Hundesteuer zu 50%, wenn man an dem

Führerscheinkurs teilnimmt.

„Der Sport lastet den Hund aus und ist für Menschen aller

Altersgruppen geeignet. Es macht einfach Spaß“, sagt

Kathrin Schöttler. „Ob Agility, Rettungshund oder Ge-

brauchshund - bei uns ist für jeden Hund und Mensch

das Passende dabei.“

Internet: sv-og-bamenohl.de

„Endlich, meineeigeneWohnung!“

Gemeinnütziges Wohnungs- Umlauf14 Fon 023919292-0
unternehmenPlettenberg eG 58840Plettenberg www.gwu-plettenberg.de

gwu: UnsereGenossenschaft. UnserZuhause. UnserGlück.

War doch ganzeinfach! Dennbei derWohnungs-
genossenschaft gwugibt̓ sgroßenKomfortzukleinen
Preisen. Schließlich fließen hieralle Mieterlöseauto-
matischwieder in dieWohnungsqualität.MehrVorteile
undaktuelleWohnungsangebotefindenSie jetzt auf
www.gwu-plettenberg.de
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